
Andreas von der Jugendfeuerwehr Halle visiert zusammen mit Till eine der aufgestellten Zielscheiben beim simulierten Löschangriff auf Hof Westmeyer an. Im Hin-
tergrund beäugt die kritische Jury das Vorgehen der beiden Nachwuchsfeuerwehrleute. FOTOS: S. HAUHART

Kurt Gramlich (VHS) sowie Astrid Schütze und Det-
lef Reuter sind gespannt, was der gebürtige Piumer Ingo Börchers zu erzählen hat. FOTO: A. HEIM

0 bis 24 Uhr: Die Hospiz-
gruppe ist zu erreichen unter
` (0151)17777639 AB
15 bis 17 Uhr: Annahme in
der Kleiderstube im Bürger-
haus, Masch 2 a
16 bis 17 Uhr: Sprechstunde
des Kreisfamilienzentrums mit
Anmeldung für die Tafel, Bür-
gerhaus
16 bis 17.30 Uhr: Kindercafé
für Kinder von sechs bis zehn
Jahren, Jugendzentrum Kamp-
garten
18 Uhr: Demonstration der
Bürgerinitiative »Keine 380-kV-
Freileitung am Teuto«, Start bei
Firma Leeker
18 bis 20 Uhr: Offenes Ange-
bot für Kinder ab zwölf Jahren,
Jugendzentrum Kampgarten
18.30 Uhr: Nordic Walking für
Menschen ab 50 Jahren, Treff-
punkt Heimathaus
19.30 Uhr: »Offener Runder
Tisch« des Heimatvereins Bor-
gholzhausen, Heimathaus

8 bis 12.30 Uhr: Ausstellung
mit Werken von Ute Kugel-
Erbe, Rathaus
8 bis 12.30 Uhr: Rathaus
8 bis 16.30 Uhr: Recyclinghof,
Barenbergweg 47 a
8 bis 16.30 Uhr: Entsorgungs-
punkt in Halle-Künsebeck
13 bis 19 Uhr: Freibad
15 bis 17 Uhr: Cafeteria im
Haus Ravensberg, Am Blöm-
kenberg 1

Zwölf Jugendfeuerwehren aus dem Kreis treffen sich in Borgholzhausen
¥ Borgholzhausen (howi).
Wer nicht Bescheid wusste,
konnte am Samstag leicht auf
die Idee kommen, in Borg-
holzhausen wüte ein Groß-
brand. Dutzende Feuerwehr-
autos fuhrendengesamtenTag
quer durch das Stadtgebiet.
Der Anlass war allerdings we-
nig besorgniserregend. Die
Lebkuchenstadt war der Aus-
tragungsort der 13. Orientie-
rungsfahrt der Jugendfeuer-
wehren des Kreises Gütersloh.

240 Nachwuchskräfte aus al-
len zwölf Jugendfeuerwehren
des Kreises hatten sich auf den
Weg nach Pium gemacht, um
dort den Nachfolger des Vor-
jahressiegers zu ermitteln. Denn

als Titelverteidiger traten die
Mädchen und Jungs aus Borg-
holzhausen in diesem Jahr nicht
an, sondern waren Teil des rund
70-köpfigen Ausrichterteams
unter der Leitung von Jugend-
feuerwehrwart Christian Fiß-
meyer.

AnsechsStationenstelltendie
Wehren ihr Können unter Be-
weis: Neben feuerwehrtechni-
schen Aufgaben wie der von der
DLRG Halle betreuten Wasser-
rettung im Freibad oder dem Si-
muliereneinesLöschangriffs auf
HofWestmeyer ging es auch um
Geschicklichkeit wie auf dem
Segway-Parcours auf dem Ge-
lände der Firma Fetra Fechtel.
Der Spaß stand zwar bei allen
Aufgaben im Vordergrund – je-

doch nicht ohne die nötige
Ernsthaftigkeit. Schließlich soll
der Wettbewerb den Nach-

wuchs fürdenspäterenErnstdes
Feuerwehrlebens schulen.

Dieswurde besonders bei der
Wasserrettung deutlich: Die
Bergung eines rund 40 Kilo-
gramm schweren Dummys
vom Grund des Beckens und
der anschließende Transport
bis zum Beckenrand – natür-
lich musste der
Kopf der Pup-
pe dabei über
Wasser bleiben
– erforderte
neben Team-
arbeit einiges an Kondition. Da
eine Feuerwehr im Fall der Fäl-
le ein wohlstrukturierter gut
durchdachter und kein wilder
Haufen seinmuss, gingen in die
Gesamtwertung ebenfalls Fra-
gen zum Allgemeinwissen und
zum logischen Denken ein.
Außerdem wurde das Sozial-
verhalten der einzelnen Grup-
pen bewertet.

„Wir sind auf euch ange-
wiesen“, erinnerte Borgholz-

hausens Bürgermeister Kle-
mens Keller die Jugendlichen in
seiner Ansprache bei der Sie-
gerehrung daran, dass „ihr zu-
künftig den Menschen im Kreis
Hilfestellung gebt, wenn es nö-
tig ist“. Dass alle anwesenden
Nachwuchskräfte bereits das
Einmaleins ihres Handwerks

beherrschen
und mit Freu-
de bei der Sa-
che sind, be-
wiesen sie bei
dieser Veran-

staltung eindrucksvoll.
Am besten schnitt in diesem

Jahr die Jugendfeuerwehr aus
Rheda Wiedenbrück ab. Knapp
dahinter rangierten die Wert-
heraner als beste Vertreter aus
dem Altkreis. „Alle waren mit
Feuereiferdabei.Wennmandas
sieht, weiß man, dass sich die
ganze Arbeit in der Vorberei-
tung gelohnt hat“, zog Chris-
tian Fißmeyer ein durchweg
positives Veranstalterfazit.

INFO

¥1.Rheda-Wiedenbrück854
Punkte, 2. Werther 839 Pkt.,
3. Rietberg 838 Pkt., 4. Her-
zebrock-Clarholz 771 Pkt., 5.
Harsewinkel 746,5 Pkt., 6.
Versmold 737 Pkt., 7. Schloß
Holte-Stukenbrock 725 Pkt.,
8. Gütersloh 671 Pkt., 9. Is-
selhorst 586 Pkt., 10. Verl 503
Pkt., 11. Halle 469,5 Pkt., 12.
Steinhagen 460,5 Pkt.

Die Jugendfeuerwehr Rheda-Wiedenbrück nimmt die begehrte Trophäe für den Sieg
bei der Orientierungsfahrt mit in den Südkreis.

Wasserrettung
braucht Kondition

Lucavonder JugendfeuerwehrHarsewinkelwirft
vom Segway aus einen Ring ins Ziel. Werner Goldbecker assistiert.

¥ Borgholzhausen (HK). Ab
dem heutigen Montag, 7. Sep-
tember, werden in Borgholz-
hausen Bauarbeiten auf der
Brunnenstraße sowie dem
Holzweg durchgeführt. Die
Straßen werden erneuert. Die
Arbeiten werden bei tageweiser
Vollsperrung der Straßen vor-
genommen und dauern vo-
raussichtlich bis zum Ende der
Woche an.

Am darauffolgenden Mon-
tag, 14. September, gehen die
Bauarbeiten auf anderem Stra-
ßen weiter: Dann werden die
Westbarthauser Straße, Wich-
linghausen und Lohkamp in-
stand gesetzt. Auch hier wer-
den die Straßen an einzelnen
Tagen voll gesperrt werden. Die
Arbeiten werden voraussicht-
lich bis zum Ende der Woche
ausgeführt sein. Aufgrund die-
ser Arbeit kann es nach Aus-
sage der Stadt Borgholzhausen
zu Beeinträchtigungen für An-
wohner und Verkehrsteilneh-
mer kommen.

¥Dissen (HK). Eine Informa-
tionsveranstaltung zum Thema
»Speicher Wind- und Sonnen-
strom statt Fernleitungsbau für
Braunkohle« findet am Diens-
tag, 15. September, in der Gast-
stätte Am Röwekamp in Dissen
statt. Ab 19.30 Uhr erklärt Re-
ferent Alois Plüster, Geschäfts-
führer der Firma Sun-Concept
Plüster, dass der Bau neuer
Stromfernleitungen angeblich
die Versorgung Süddeutsch-
lands mit norddeutschem
Windstrom und Strom aus Off-
shore-Windparks möglich ma-
chen soll. Seiner Meinung nach
könne dies nicht funktionieren
und bei näherer Betrachtung
werde deutlich, dass andere
Ziele – wie die Versorgung
Nord-undSüddeutschlandsmit
Braunkohlestrom und eine In-
tensivierung des europäischen
Stromhandels – verfolgt wür-
den. Dabei werde auch deut-
lich, wie wichtig der Speicher-
ausbau sei. Denn durch immer
bessere Speichermöglichkeiten
sowie eine hohe Eigenver-
brauchsquote beim Solarstrom
wäre ein großer Teil des Tras-
senausbaus unnötig.

¥Melle-Neuenkirchen (HK).
Zur Wiederentdeckung der his-
torischen Episoden des Buch-
autors Wilhelm Fredemann
(1897–1984) laden Ortsbürger-
meister Volker Theo Eggeling
und Verlegerin Martina Berg-
mann am Sonntag, 13. Sep-
tember, um 17 Uhr ins
Sigmund-Strecker-Museum
nach Melle-Neuenkirchen ein.
Annelie Buddenbohm und
Volker Theo Eggeling lesen
Wilhelm Fredemanns Texte,
Martina Bergmann stellt den
weiteren Editionsplan vor. Prä-
sentiert wird die Neuausgabe
vonWilhelm Fredemanns Buch
»Montgomerys Feldzug gegen
die Frösche«. Die Veranstal-
tung findet im Rahmen des »Li-
terarischen Colloquiums blau-
er Teuto« von Bernhard Stre-
cker und Martina Bergmann
statt. Der Eintritt zu der lite-
rarischen Lesung ist frei.

¥Dissen (HK). Die Freie evan-
gelische Gemeinde in Dissen
veranstaltet am 31. Oktober von
15 bis 17 Uhr einen sortierten
Flohmarkt rund ums Kind.Wer
gut erhaltene Kinderkleidung
sowie Spielzeug verkaufen
möchte, kann sich noch bis zum
15. Oktober anmelden. Die Ge-
genstände werden entspre-
chend ausgezeichnet und 15
ProzentdesErlöseskommender
Kirchengemeinde zugute. Die
Anmeldungen nimmt Silvia
Schuster unter ` (05421)
7198353entgegen.Eswirdauch
eine Cafeteria mit Kaffee und
selbst gebackenem Kuchen ge-
ben.DerFlohmarkt findet inder
Karl-Wilhelm-Straße 6 in Dis-
sen statt.

VHS-Semesterauftakt: Kabarettist Ingo Börchers tritt Freitag in der Gesamtschul-Aula auf

¥ Borgholzhausen(Felix).„Ich
glaube nicht, dass Kabarett die
Welt verändern kann, aber
möglicherweise für einen kur-
zen Augenblick das Weltbild
der einzelnen Zuschauer“, er-
klärte Ingo Börchers vor ein
paar Jahren im Interview mit
HK-Redakteur Frank Jasper.
Wenn der Bielefelder Kaba-
rettist, der seine Wurzeln im
Lebkuchenstädtchen hat, am
Freitag, 11. September, erneut
in Pium zu Gast ist, wird er si-
cher abermals versuchen,
Weltbilder geradezurücken.

Und weil man für Börchers’
Besuch nun eigens vom evan-
gelischen Gemeindehaus in die

größere Aula der Gesamtschule
gewechselt ist, gibt es auch noch
zahlreiche Karten im Vorver-
kauf.

Vonseinen»FerienaufSagro-
tan« möchte Ingo Börchers am
Jahrestag des großen Terror-
anschlags von New York er-
zählen.Undwird vielleicht doch
so ganz nebenbei auch noch
RückschauaufdieEreignissedes
Jahres 2001 halten. Vor allem
aber will der bekennende Hy-
pochonder darlegen, warum die
schönsten Zeiten seines Lebens
stets die Inkubationszeiten wa-
ren.

Kurt Gramlich von der
Volkshochschule Ravensberg
sowie Astrid Schütze und Det-

lef Reuter vom Kulturverein
Borgholzhausen freuen sich je-
denfalls riesig, dass es ihnen
neuerlich gelungen ist, das Pi-
umerUrgewächs in die alte Hei-
mat zu holen. „Ingo Börchers
ist seit vielen JahrenMitglieddes
Kulturvereins“, erzählt Astrid
Schütze. „ Er ist inzwischen ein
deutschlandweit bekannter Ka-
barettist“, blickt Detlef Reuter
stolz auf den Werdegang seines
ehemaligen Schülers zu Grund-
schulzeiten.

„Der Semesterauftakt ist für
die Volkshochschule Ravens-
berg immer etwas Besonderes“,
betont Kurt Gramlich. „Es hat
sich in diesem Jahr super er-
geben. Wir haben quasi gleich-

zeitig bei Ingo Börchers ange-
fragt.“ Und mit dessen Auftritt
macht nun auch der Semes-
terauftakt neuerlich Station in
Borgholzhausen.

Karten für den Kabaretta-
bend mit Ingo Börchers gibt es
in der Filiale der Kreissparkasse
sowie in der Filiale der Volks-
bank und natürlich bei der VHS
in Halle. „Auch wenn die Vor-
verkaufskarten alle veräußert
sind, wird es noch Karten an der
Abendkasse geben“, betont
Kulturvereins-Vorsitzende
Astrid Schütze.

Einlass am kommenden
Freitag ist ab 19Uhr. Beginn des
Kabarettabends wird ab 19.30
Uhr sein.
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